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Sehr geehrter Herr Abgeordneter, 
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DATUM 9, August 2021 

auf die mir zur Beantwortung zugewiesene schriftliche Frage übersende ich Ihnen 

die beigefügte Antwort. 

Mit freundlichen Grüßen 

in Vertretung 

Dg  r. Helmut Teichmann 
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Schriftliche Frage des Abgeordneten Udo Theodor Hemmelgarn 

vom 30. Juli 2021 

(Monat Juli 2021, Arbeits-Nr. 7/442) 

Frage 

Hat die Bundesregierung Kriterien, nach denen sie aussucht, welchen Opfern, bzw. 

deren Angehörigen sie nach Straftaten ihre Anteilnahme ausspricht und was sind 

diese Kriterien? 

Antwort  

Der Beauftragte der Bundesregierung für die Anliegen von Opfern und Hinterbliebe-

nen von terroristischen Straftaten im Inland äußert sich entsprechend seiner Zustän-

digkeit grundsätzlich zu in Deutschland verübten terroristischen Straftaten. Ebenfalls 

hat er in der Vergangenheit nach terroristischen Taten in europäischen Nachbarlän-

dern Angehörigen und Betroffenen Worte der Anteilnahme ausgesprochen. Darüber 

hinaus haben auch die Bundesregierung oder einzelne Mitglieder der Bundesregie-

rung Opfern und Angehörigen von terroristischen Straftaten ihre Anteilnahme ausge-

sprochen. Kriterien im Sinne der Fragestellung existieren dafür nicht. 


